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Reglement 2025 
 

VIELSEITIGKEIT WARMBLUT 
 

SALZBURGER LANDESMEISTERSCHAFT ALLGEMEINE KLASSE 
SALZBURGER NACHWUCHS- MEISTERSCHAFT 

 
Teilnahmeberechtigt sind alle dem Salzburger Pferdesportverband, als STAMM-
MITGLIEDER angehörende Reiter, die für das laufende Turnierjahr eine gültige Lizenz 
besitzen. 
 
Alle Pferde müssen in der Pferdekartei des OEPS registriert sein. Jeder Reiter darf nur mit 
einem Pferd an der Meisterschaft teilnehmen. 
 
Der Titelbewerb besteht für die ALLGEMEINE KLASSE aus einer 

VIELSEITIGKEITSPRÜFUNG V105 (Klasse L oder Intro 1* ohne Koeffizient) 
oder wahlweise einer 
VIELSEITIGKEITSPRÜFUNG V100 (Klasse A) wobei die Fehlerpunkte aus der 
V100 Prüfung um einen Koeffizient von 1,3 erhöht werden. 
Bei Punktegleichheit wird das Ergebnis aus der Klasse V105 dem Ergebnis aus der 
Klasse V100 vorgereiht. Ansonsten gelten die Bewertungskriterien der ÖTO. 

 
Für die NACHWUCHS- MEISTERWERTUNG (bis Jg. 2005) aus einer 

VIELSEITIGKEITSPRÜFUNG V100 (Klasse A) 
oder wahlweise einer 
VIELSEITIGKEITSPRÜFUNG V90 (Klasse A-leicht) wobei die Fehlerpunkte aus 
der V90 Prüfung um einen Koeffizient von 1,3 erhöht werden. 
Bei Punktegleichheit wird das Ergebnis aus der Klasse V100 dem Ergebnis aus der 
Klasse V90 vorgereiht. Ansonsten gelten die Bewertungskriterien der ÖTO. 

 
Der Meistertitel in beiden Wertungen wird nur zuerkannt wenn mindestens v i e r Reiter 
aus zwei verschiedenen Salzburger Vereinen am Start sind. 
Meister ist jeweils das Reiter / Pferdepaar mit den geringsten Punktezahlen aus allen drei 
Teilbewerben. 
 
Im Sinne der ÖTO § 55.1.12 dürfen Pferde, die an Meisterschaftsbewerben teilnehmen ab 
Ankunft am Turniergelände bis zum Ende des letzten Meisterschaftsbewerbes nur vom 
Meisterschaftsteilnehmer geritten werden. 
 
 

Vielseitigkeitsreferent 
DI Andreas Bebek 

 


